
 

Prof. Dr. Alexander Rasch

Düsseldorf Institute for
Competition Economics (DICE)
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf
Oeconomicum 24.31.01.17
Universitätsstraße 1
40225 Düsseldorf

Telefon: +49 211 81-10234
Internet: dice.hhu.de
E-Mail: rasch@dice.hhu.de

A. Rasch, DICE, Heinrich-Heine-Universität, Universitätsstr. 1, D-40225 Düsseldorf
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BW37

⋆ Seminar zu Interoperabilität ⋆

Überblick

Das Seminar beschäftigt sich mit dem wettbewerbspolitisch relevanten Thema der Interoperabilität
(oder Kompatibilität). Unter dem Begriff versteht man die Möglichkeit, unterschiedliche Produk-
te oder Dienste über verschiedene Anbieter hinweg zu nutzen, was den Mehrwert für Nutzerinnen
und Nutzer erhöht. Das Seminar soll einen Überblick zu den industrieökonomischen Modellierungs-
ansätzen geben, um aktuelle wirtschaftspolitische Diskussionen und Vorschläge einzuordnen.

Weitere Informationen:

• Dozent: Prof. Dr. Alexander Rasch

• Zielgruppe: fortgeschrittene Studierende der Studiengänge B.Sc. VWL/Economics, B.Sc. BWL

• Voraussetzungen: Der Besuch der Veranstaltungen zu den Grundlagen der Volkswirtschaftslehre
wird empfohlen.

• Kurssprache: Deutsch/Englisch

• Themenvergabe: Die Themen werden im Anschluss an eine Vorbesprechung per Webex am
23.4.2026 um 9 Uhr vergeben (Teilnahme nur nach vorheriger Anmeldung bis 21.4.2026 per
E-Mail: rasch@dice.hhu.de; Teilnahmepflicht!).

• Wichtiger Hinweis zur Anmeldung: Eine Anmeldung bei ILIAS ist nicht erforderlich und wird
bei der Zulassung zum Seminar nicht berücksichtigt!

• Nichterscheinen/Ausbleibende Abmeldung bzw. Abgabe: Bei verpasster Teilnahme an der Ein-
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führungsveranstaltung, ausbleibender Abmeldung vom Seminar im Vorfeld oder bei Nichtab-
gabe ist eine Teilnahme an späteren Seminaren des Dozenten ausgeschlossen.

• Prüfungsleistung

1. Hausarbeit (ca. 10 Seiten; Abgabe bis 21.6.2026)
2. Kurzvortrag (10 Minuten + 5–10 Minuten Diskussion; gegen Ende der Vorlesungszeit)

• Umfang: Zwei dieser Seminare erfüllen zusammen die Anforderungen des Moduls BW37.

Themen

1. Definition und Überblick
2. Ökonomische Aspekte von Interoperabilität/Standards
3. Wirtschaftspolitische Diskussionen
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